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Berlin, 3. Oft. Zu Oberförſtern find ernannt worden: di 
arne e Vogt, Weſſel, Engels. F. Schultze, Nelubold⸗ 
. = A Cotes ge die Bremier- 

m © Cor u 5 
Beru, Petertſobn und Fesca. ps und Forſt⸗Aſſeſſoren 


Deutſchland. 

Berlin, 3. Okt. Namens der Freiſinnigen 
Vereinigung veröffentlichen in Berliner Blättern die 
Herren Hinze und Aſſeſſor Mommſen ein neues 
Schreiben vom 3. Oktober an Herrn Eugen Richter 
als Erwiderung auf das von uns geſtern erwähnte Antwort⸗ 
ſchreiben des letzteren. Das neue Schreiben gipfelt in der 
Ankündigung, daß man ſich nunmehr entſprechend der gemach⸗ 
ten Mittheilung an die Vorſitzenden der Wahlkomitees der 
Freiſ. Volkspartei in den vier Berliner Landtags wahlkreiſen 
e werde. Am Schluſſe des Schreibens heißt es in ſpitzer 

＋ 7 

„Auf die in Ihrem gef um Ausdruck ge: 
brachte Meinung, daß ee des in Ant e 
Meinungsgustauſches der „von uns zu erbringende Nachweis einer 
für den Wahlerfolg Ausſchlag gebenden Stärke“ ſein ſolle, beehren 
wir uns zu erwidern, daß wir keinem außerhalb unſerer Partei 
Stebenden ein Recht zubilligen konnen, und die Grundlagen für 
unſer Vorgehen vorzuſchreiben, am allerweniaften aber jemandem, 
der an den Verhandlungen ſelbſt nicht betheiligt ſein kann.“ 

ie „Freiſ. Ztg.“ bemerkt hierzu: Herr Eugen 
Richter dürfte hiernach ſchwerlich Neigung haben, den 
Briefwechſel mit den Herren Hugo Hinze und Aſſeſſor 
Mommſen noch weiter fortzuſetzen. Es ſei deshalb in Bezug 
auf obiges Schreiben hier noch bemerkt: Da die Herren 
von der Freiſ. Vereinigung ihrerſeits an die Freiſ. Volks⸗ 
partei ein Begehren ſtellen und ein Meinungsaustauſch zweck⸗ 
gemäß nur von einer beſtimmten Grundlage aus Erfolg haben 
kann, ſo lag es für Herrn gr Richter nahe, nach Maß⸗ 
gabe ſeiner Kenntniß von der Stimmung in der Freiſ. Volks⸗ 
partei, den Herren von der Freiſ. Vereinigung „ergebenſt 
anheim zu ſtellen“, ſich an die von ihm namhaft 
gemachten Adreſſen unter Nachweis einer für den Wahl⸗ 
erfolg ausſchlaggebenden Stärke der Freiſinnigen Vereinigung 
zu wenden. 

In dem erſten Theil des Schreibens der Freiſ. Ver⸗ 
einigung wird noch weitläufig auseinandergeſetzt, daß doch in 
der Organiſation der freifinnigen Partei ein Centralwahl⸗ 
komitee für Berlin und Umgegend unter Vorſitz des Herrn 
Eugen Richter beſtanden habe. — Jenes Centralwahlkomitee 


für Berlin beſteht auch heute noch. Indeſſen hat Herr Eugen 


Richter ſchon in der letzten Sitzung deſſelben im Auguſt d. J. 
den Vorſitz niedergelegt und 15 aus dem Komitee aus⸗ 
Naher Auch hat dieſes nur aus den Vorſitzenden der 

ahlvereine beſtehende Komitee niemals eine Zuſtändigkeit 


beanſprucht in Betreff der 
zelnen Berliner W F in den ein 


us Weſtpre 
Ka flu naltibe raten 2. Okt. Ein Parteitag der 


Weſtpreußens wurde unter dem 
Vorſitz des 1 Wagner⸗Graudenz geſtern in Marlen 
durg abgehalten. 15 er Sitzung des Provinzial⸗Wahlkomitees, 
die der öffentlichen Verſammlung vorausging, wurden allgemeine 
Berbaltungeregeln für die bevorſtehenden Landta swahlen nicht 
ge eben, es vle rg r den Komitees der einzelnen Wablkreſſe über⸗ 
aſſen, ſelbſtändig zu beſchlſeßen. In mehreren Wahlkreiſen iſt 
ein gemeinſames 8 mit anderen Parteien angebahnt. So 
haben z. B. die Freiſinnigen in Elbing⸗Marienburg ein Kom⸗ 
promiß vorgeſchlagen, das aner Vorausſicht nach angenommen 
werden wird. Ebenſo wird in Graudenz Roſenberg eine Ver⸗ 
ſtändigung mit den Freiſinnigen geſucht werden. Von dem Pro⸗ 
vinzial⸗Wahlkomitee wird ein Wablaufruf nicht erlaſſen werden. 

* Karlsruhe, 2. Okt. In der geſtrigen Nattonallibe⸗ 
ralen Sande donn e verwarfen die meiſten Red⸗ 
ner die Tabalfabrikations⸗ und die Weinſteuer. Der nationalliberale 
—.— Fieſer trat für die Erbſchaftsſteuer unter Einfluß der 

ſzedenten und Deſzedenten ein; die minderbemittelten Volksklaffen 
bedürften der Schonung. 


ven Berliner Landtagswahlkreis 
bat ange Ken enSmänner: Ber/amenfung der Konſervativen 


ven Jager und einen Yintifemiten, aufzuftellen und 


reichstreuen Wähler“. — In Graudenz⸗Roſenberg kandi⸗ 
— der bieherige Vertreter Conrad wieder, während Herr v. Putt⸗ 
ant Hen eine Wiederwahl abgelehnt bat. 


didir „Lü 

Silber. 8 und Oberſt a. 
b. Wrochem und Amtsrath v. Jordan. 
bauſen tt Rittergutsbeſitzer Bock⸗Groß Wechlungen nunmehr 
definitiv aufgeſtellt worden. 
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Abend⸗Ausgabe. 


ner Zeitun 


werden angenommen 
in den Städten der Proving 
Poſen bei unſeren 
Agenturen, ferner bei den 
nnoncen⸗Expeditionen 
ug gaſenllein E Beglet 
6. L. Danube & C., Ju 
Verantwortlich für den 
Inſeratentheil: 


J. Klugkill in Toſen. 
Fernſprecher: Nr. 102. 
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Worgenansgabe bis 5 Ahr Rachm. angenommen. 


Mittwoch, 4. Oktober. 


andwirthe eintreten. — Für Nieder⸗ und Ober⸗Barnim 
nz 5 den Konſervativen und Freikonſervativen zwei der bis⸗ 
herigen Vertreter, v. Veltheim und v. Eckardtſtein wieder aufgeſtellt. 
An Stelle des Dritten Rohren kandidirt der Landrath des 
Nieder⸗ Barnimer Kreiſes, v. Waldow. — Dr. Brüel, 


Aus der Provinz Poſen. 


11 Neutomiſchel, 3. Okt. (Zur allgemeinen dent⸗ 
ſchen Hopfenausſtellung! haben wir noch nachzutragen. 
der bisherige einzige welfiſche Landtagsabgeordnete, hat nach der daß auch der ausgeſtellte Hopfen des Rittergutsbeſitzers v. Hardt 
er= Ztg.“ eine Wiederwahl abgelehnt. — In auf Wonſowo mit der filbernen Medaille prämüſrt worden fft. 
ſel iſt Dr. Enneccerus, in Iſerlohn die bisherigen Ab⸗ Herr v. Hardt ſollte eigentlich für ſein ſchönes Produkt den erſten 
geordneten Kommerzſenrath Herbers⸗Iſerlohn und Fabrikbeſitzer Preis, 300 Mark in Gold, erhalten, was aber nicht thunlich war, 
dom Heede wieder aufgeſtellt worden. — In Oſterode⸗ well grundſätzlich Großgrundbeſitzer von Geldpreiſen ausgeſchloſſen 
Duderſtadt iſt den Nationalliberalen der bisherige freikonſer⸗ 


bleiben ſollten. Dem Eigenthümer Reinhold Zeuſchner in Scher⸗ 
vative Vertreter e Licht nicht mehr genehm und Geld 0 


lanke wurde der zweite Geldpreis mit 100 Mark zuerkannt. Der 
wollen dieſelben den Reichstagsabgeordneten des Krelſes, Kupfer⸗ Beſuch der Ausſtell itens der fen⸗Intereſſenten war ſehr 
werksbeſitzer Jorns, aufitellen. — In Bktterfelde elltzſch re ken plele BER 8 A 


zahlreich, es waren viele Beſitzer bezw. Vertreter größerer Brauer 

haben die Nationalliberalen den Konſervativen ein Kartell ange⸗ reien aus Nab und Fern, dann auch fremdländiiche Händler, u. a. 

boten, dahin gehend, daß im Wahlkreiſe ein Konſervativer und ein Vertreter größerer Handlungshäuſer und eine größere Anzahl 

Nationalliberaler gewählt werde. Hopfenproduzenten auf der Ausſtellung anweſend. Wie zahlreich 
Militärifdes. 


die Ausstellung am 30. September und 1. Oktober beſucht war, 
wo die Regimentskapelle des 46. Infanterie⸗Regiments konzertirte, 

Eier, Perfonalveränderungen im V. Armeekorps. Arretz, 

Sek.⸗Lt. vom 3. Niederſchleſ. Inf.⸗Reg. Nr. 50, unter Belaſſung 


geht daraus hervor, daß an Entree mehr als 1100 M. eingenommen 
8 find. Der auf der Aus ſtellung rene ee . 
in dem Kommando als Erzieher bet dem Kadettenbauſe in Wahl⸗ chon während der Ausſtellungstage von anweſenden Brauer: 
ſtatt und unter Beförderung zum Pr.⸗Lt., vorläufig ohne Patent, 
à la suite des Regiments geſtellt. Rehbach, Hauptmann und 


beſitzern und von den Händlern aufgekauft und weit über den 
Tagespreis bezahlt. Der Eigenthümer Heinrich Linke in Paprotſch 

Kompagntechef, à la suite des Nlederſchleſ. Fußart.⸗Reg. Nr. 5, in 

das Fußart.⸗Bat. Nr. 13 verſetzt. Fichte, Hauptmann im kgl. 


erzielte für ſeinen auf der Ausſtellung mit dem erſten Geld⸗ 
preiſe ausgezeichneten Hopfen 290 Mark pro Zentner, während 

Württemberg. Fußart.⸗Bat. Nr. 13, als Kompagniechef beim 

Niederſchleſ. Fußart.⸗Reg. Nr. 5 übernommen. Braſſart, 


man ſonſt für Primawaare in letzter Zeit nicht mehr als 205 bis 
210 Mark gezahlt hatte. Auch die übrige ausgeſtellte u 

Hauptmann à la suite des Niederſchleſiſchen Fußart. Reg. Nr. 5, 

Direkttonsaſſtſt. bei den techniſchen Inſtituten der Artillerie, der 


wurde lebhaft begehrt und zu Preiſen in Höhe von 230 —285 
pro 50 Kilogramm übernommen. Ueberblickt man Entſtehung und 
Geſchützgießerei bezw. dem Ark.⸗Konſtruktionsbureau in Spandau 
dat. N Ludwig, Unter⸗Roßarzt vom Maadeb. Feld Art.⸗ 


Verlauf der Ausſtellung, ſo läßt ſich wohl mit Recht behaupten 
daß dieſelbe in jeder Hinſicht gelungen und daß ibr Zweck voll 

eg. Nr. 4, zum Roßarzt beim Niederſchleſ. Feld⸗Art.⸗Reg. Nr. 5, 
Dix, Roßarzt vom Poſen. Ulanen: Reg. Nr. 10, zum Holſtein. 


und ganz erreicht iſt, dem Neutomiſcheler Hopfen, die 
ihm auf dem Weltmarkt gebührende Anerkennung zu erringen, das 
eld⸗Art. Reg. Nr. 24, verſetzt. Thomas, Militäranwärter, als 
aſerneninſpektor in Poſen angeßellt. 


Abſatzgebiet zu erweitern und die Hopfenproduzenten zu größerer 
Sorgfalt beim Anbau, bei der Pflüde und beim Trocknen anzu⸗ 

= Perſonal veränderungen in der 4. Diviſion. Wiede⸗ 
mann, Hauptmann à la suite des 6. Pomm. Inf.⸗Reg. Nr. 49 


ſpornen. Die Ziehung der mit der Ausſtellung verbundenen 
und Unterdirektor bei den Gewehr⸗ und Munitlonsfabriken der 


Lotterie findet am 15. November cr. ſtatt. 

Gewehrfabrik in Danzig zugetheilt. Dr. Stroinski, Stabsarzt mim md 
der Landwehr 2. Aufgebots vom Landw.⸗Bezirk Gneſen, Dalbor, Angeko ene Fre e. 
A If gt 2 Boe der 2 a7 e jet Öneieh aus ‚allen Poſen, 4. Oktober 

eilttärverhäältntſſen entlaſſen. üter, Roßarzt vom 5 Hotel Victoria. [Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 84.] Die Rittergutsbeſ. 
Küraſſter⸗Reg. Nr. 3, zum 2. Pommerſchen Feld⸗Art.⸗Reg. Nr. 17, v. Chekmickt a. Kamener v. Gockowski u. Bruder a. Plonkowo u. 
verſetzt. h v. Waſierski a. Sieroslaw, die Aaronomen Plewkiewicz a. Poſen 
u. Peters a. Gellendorff, Rentier Kleber a. Warſchau, Lieutenant 

armening a. Zimpel, Redakteur Brejski u. Frau a. Bochum, 
8 * ente a. 8 3 v. — 1 7 u. 
gerichts wurde der Rentier von Schachtmeher, welcher wegen Ne Kauſbeute Meännling a. Lübeck, Golden ving a. Berlin. Dani) a⸗ 
Betruges und Fälſchung des Kataſterauszuges bet Verkauf ſeines Stettin, Unger a. Schr u. L. u. A. Maſhiaſon a. Hamburg. 
Gutes angeklagt war, zu drei Monaten Gefängniß ver⸗ Hotel de Berlin. Ritterguts beſitzer Sokokowskl a. Woznikt, 
urthetlt. Sein mitangeklagter Sohn wurde freigeſprochen. (Näherer | Generalagent Goldſtein a. Görlitz, Agronom Lombard a. Radom 
Bericht folgt.) Premierlientenant Hertwig a. Frankfurt a. O. und die Kaufleu 
Müller a. Leipzig u. Srednickt a. Wongrowitz. 

Mvlius Hote: de Dresde (Fritz Bremer) (Fernſprech⸗Anſchluß 
Nr. 16.] Die Ritterautsbeſitzer Lehmann a. Nitſche, v. Thielmann 
a. Jacobsdorf u. Förſter a. Brontfowo, die Hauptleute Sager aus 
Mainz u Lindemann a. Poſen, Stabsarzt Dr. Vogt a. Poſen, die 
Lieutenants Neßler u. Schulz a. Poſen u. Schopp a. 2 
8 3 ofen, 115 a Fri 
u. Tochter a. Wollſtein, Fähnr raumũ h ‚ = 
ſpieler Stein u. Frau a. Nürnberg u. die Kaufleute Pfitzner, Pricken 
u. Coiffier a. Berlin u. Lemberg a. Breslau. 2 

otel de Rome. — F. Westphal & Oo [Fernſprech⸗Anſchlus 
Nr. 1083 Pfarrer Schmidt u. Frau a. Romansbof, Oberlehrer 
Schulze a. Straußberg, Privatier Labenski u. Frau a. Neuſtadt b. 
Pinne, Avantageur Stapelfeld a. Poſen, Lehrerin Fräul. Krohn u. 
räul. Gutſche a. Grätz. Sanitätsraty Dr. Rubenſohn a. Grätz, 
Heutenant Seidel a. Poſen, Kreisphaſikus Matthes a. Obornit, 
Rechtsanwalt Glaß a. Schneidemühl, Rentiere Frau Mühlenthal u. 
Sohn a. Schluppe u. die Kaufleute Tomaſini, Woywod u. re 
a. Breslau, Gante a. Bielefeld, Emgd a. Hanau, Spanter a. 
feld, Hammerſtein, Dehlert, Vogel, Schall, Glüſe, Körnig, Hintzel, 
Dreſel, Löwenſtein, Labus u. Tarraſch a. Berlin, Mähler u. Meichs⸗ 
ner a. 1. 1 Gehrmann a. Plauen, Kaufmann a. Mannheim. 
Kapphan a. Göppingen u. Müs a. Dresden. 

Jeorg Müller’s Hotel. Altes Deutsches Haus (C. Ratt. 
Rentier Kriebel u. Frau a. Gneſen, Feldwebel Schaum u. Frau a) 
Thorn, Tiſchler Goreczynski a. Wilda, Lehrer Riebert a. Liebenau, 
Techniker Otto a. Oppeln, die Landwirthe Werner a. Berlin und 
Isken a. Neukirchen u. die Kaufleute Czeykowski a. Kruſchwitz, 
Koslowski a. Strelno, Hannach a. Liſſa, Ritzhaupt a. Mannheim, 
Staudt a. Dresden, Hähnel a. Berlin, Peſch a. Langenfeld, Illes 
a. Hamburg u. Thomas a. Chemnitz. 

Hotel Bellevue. (H. Goldbach.) Baumeiſter Köhler a. Brom⸗ 
berg u. die Kaufleute Leß a. Tremeſſen, Haß a. Ratibor Illing, 
Werner u. Frau u. Wolff a. Berlin, Görlich a. Neiſſe, Schröder 
a. Breslau, Nater a. Chemnitz, Lohmann a. Dresden, Einecke aus 
Magdeburg, Weitze, Rodloff u. Fr. Rodloff a. Poſen. 1 

Theodor Jahns Hotel garul. Die Kaufleute Silbermann, 
Schneider, Moskiewicz u. Hirſch a. Berlin, Laband u. Brandt aus 
Breslau, Effenberger a. Liegnitz u. Bohl a. Stettin, Elektrotechniker 
Stinn a. Berlin, Direktor Brandt a. Berlin, Lehrer Cohn a. Wre⸗ 
5 nd die Pfarrer Kritzinger a. Grünfeld u. Glang a. Groß⸗ 
Drenſen. 


„Weſ 
Kal 


Aus dem Gerichtsſaal. 
* Poſen, 4. Okt. In der geſtrigen Sitzung des Schwur⸗ 


Lokales. 


Poſen, 4. Oktober 

* Erhöhung des Gehalts der Landlehrer. Das Mindeſt⸗ 
gehalt der Volksſchullehrer an einklaſſigen Landſchulen, das bis 
dahin im dieſſeitigen Bezirk 750 Mark bei freier Wohnung und 
100 bis 120 M. Holzgeld betrug, iſt — wie uns mitgetheilt wird 
— von Seiten der Staatsbehörde ohne Zuthun der einzelnen Ge⸗ 
meinden auf 1000 M. und freie Wohnung erhöht worden und 
wurde die Zulage am jetzigen Quartalserſten für die Zeit vom 
1. April ab nachgezahlt. Ebenſo iſt das Gehalt der erſten Lehrer 
an mehrklaſſigen Landſchulen erhöht worden. 

p. Große Paroleausgabe. Heute Mittag fand auf dem 
Wilhelmsplatz in Anweſenheit des kommandirenden Generals große 
Baxolnisgnde ftatt, bet welcher die Vorſtellung der neu eingetre⸗ 
tenen Offiziere erfolgte. Während des ganzen Aktes ſpielten zwei 
Kapellen der hieſigen Garntſon. 

p. Unfall bei einem Pulvertransport. Als geſtern wieder 
ein größerer Pulvertransport von der Lunette After nach dem Kern: 
werk überführt wurde, ging auf der Walliſcheibrücke von einem der 
Rollfuhrwerke eln Rad los, wodurch der Wagen umkippte. Zum 
Glück rutſchten die Kiſten nicht herunter und der Schaden war bald 
wieder ausgebeſſert. Polizei und die Begleitmannſchaften bemühten 
ſich — theilweiſe allerdings vergebens — die ſich anſammelnde 
a fernzuhalten und namentlich das Zigarrenrauchen 
u verhindern. 8 8 
- p. Auf dem Karrouſſel in Krämpfe gefallen. Geſtern 
Abend wurde ein Dienſtmädchen auf dem Dampftarrouſſel auf dem 
Grolmannplatz plötzlich von Krämpfen befallen. Glücklicherwelſe 
konnte man die Maſchine ſogleich zum Stillſtand bringen, ſodaß 
das Mädchen mit geringfügigen Verletzungen davonkam. Der Be⸗ 
ſitzer des Karrouſſels ließ die Kranke auf eigene Koſten zum ſtäd⸗ 
tiſchen Krankenhauſe behufs näherer Unterſuchung ſchaffen. 

p. Einbruchsverſuch. In der Sandſtraße wurden über 
Nacht ein Schnelder⸗ und eln Schloſſergeſelle bei einem Einbruchs⸗ 
verſuch abgefaßt, den die beiden Komplicen in der Wohnung einer 
Wittwe ausführen wollten. Auf der Poltlzeiwache ſtellte ſich her⸗ 
aus, daß der Schneidergeſelle ſchon ſeit längerer Zeit wegen eines 
Uhrendtebſtahls von der Polizet verfolgt wird. 

p. Aus dem Polizeibericht. Verhaftet wurden geſtern J. Graetz’s Hotel „Deutsches Haus“ (vormals Languer'ꝝ Hotel.) 
inet Bettler, ein Arbeiter wegen eines unſittlichen Vergehens, ein | Gutsbeſitzer Chriſtmann a. Rudy, Lehrer Kothe a. Wilhelmsbrüg, 

üllergeſelle, der einem Schuhmachergeſellen eine Hofe, Handwerk: | Fräulein Krupczynska a. Goſtſchin, Reſtaurateur Pohl u. Schweſter 
zeug und baares Geld geſtohlen hatte, ſowie ein Schuhmacher, der a. Königsberg u. die Kaufleute Schwarz a. Berlin, Herold a. Bit⸗ 
ſich am 2. Oktober nicht zum Mllitär geſtellt hatte. — Konfis⸗ 


terfeld u. Zielsdorff a. Dresden. 

zirt wurden auf dem Wochenmarkt in Jerſitz 12 faule Eier. — Keilers Hotel zum Engl. Hof. Die Kaufleute Lehmann a. 

1 ur Sonnenſchirm und ein Rock. — Zuge⸗ Hamburg, Silbermann a. Breslau. Borchhard a. Pinne und Frau 
aufen iſt ein Pudel. 


mpner u. Tochter a. Poſen u. Mäühlenbeſitzer Lewin a. Liſſewo. 
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Bom n ER Kartei 5 örfe zu Poſen. 
Bernbardinerplatz. Die Getreidezufuhr war ſehr en 16/16 M. n — don ae Öörjenberiät] 
ea der Bir. Roggen 5,906 M., Weizen 6,75—7 M., Gerſſe = AT 

6.75— DR Hafer 425 einzelne kleine Angebote: der Ztr. 6,50 bis en 10 0 b B ee 2 KT: 15 0 8 P 1700 87 Wen — 
EN u — Ztr. 4850 P 3,10 9 189 r 2" 22, 8 Sattel Loe ohne Jas Ger 62,10, (70er) 82,40. 
markt. Zum Verkauf ſtanden 97 Fettſchweine; der Ztr. lebend —2³ 

Senict 2 44 . Sammel 106 Stüc, das 15 1 Gewicht Schiffsverk N i BörfensTelegeamme, 

1 d — Berl b j 5 N 
Markt. Milt Oe hatten ſich heute 73 Wagen . "Die 5 ff x ehr auf he 1 nr 3 Ge W ie 


vom 2. bis 3. Df:ober, Mittags 12 U Weisen feiter | IZpiritus feſt 
Emil Lenz XIII. 3924, Heferne Bretter und Kantholz, Schulitz⸗ 3 — 
Burg. Wilhelm Töpfer XIII. 4510, Weizenmehl, Bromberg⸗Berlin. 8 — . 2 2 105 75 — — 4 8 1 3 . — 


ſere Sorten 70-80-85 Pf., Aepfel 1—1,20 M., Pflaumen 0,80 — . — 
* j 
waren Krüger I. 19 447, leer, Nakel⸗Bromberg. Gottlteb ei 70er Ott.-Nov 31 80 81 70 


518 1,20 M., Zwetſchen 60-90 Pf., Weintrauben 50- 60 Pf. — 


Alter Markt. Mit Re fark . 182, Güter, Stettin⸗Bromberg. Franz Staskowskl, V. 817, x 
= 2 „ Zöruden 1,401, die Mandel Weißkraut 60 Weizen, Przemoz-Danzig. Anton Schmidt XIII. 946, Reis⸗Futter⸗ . 8 1 — r 97 9401 81 89 
f., die Mandel De 30--35 Pf. BET viel, und Mehl, Danzig⸗Nakel. do. N r 7 70 81 50 
namentlich Gänſe aus erſter Hand. 1 Sons 40 5 75 M. 1 ſchwere Holzflößzerei. Rabe Dez. 126 75 26 75 70er 37 20 37 70 
fette Gans 3 ie A, Paar Enten 3,75—4.50 M., 1 Paar junge Vom Hafen ee Tour Nr. J. Kretſchmer⸗ De 8 mu ae 50er iet ahne Faß 31 10 — — 
er 0,80 40 M., 1 Paar 1 — 1 7580 Pf.] Bromberg für Heppner u. Klitſcher⸗Stettin, Ton Nr. 338, derſelbe, do. April⸗Mal 49 30 49 4 Sept ⸗Okt. 55 500 54 50 


wenig, die Mandel 75—80 Pf. Grünzeug, Rüben und Knollen⸗ 
Gewüächſe aller Art großer Ueberfluß zu ſehr billigen Preiſen. Kür 
biſſe, ſehr große bis zu 1,75 M., kleine und mittlere von 20—75 


15 er 08:Stettin zuſammen mit 23%, Schleuſungen, Tour Künd 
C. Mirus und a für M. Cajftrer: Berlin — ee bn Salelins Ger Boom Bir (70er) 0 Str. 
Inksturi 


5 905 Schleufungen, Tour Nr. J. Schulz⸗Bromberg mit Berl 
. 2 Bund Radieschen 5 Pf., 1 Bund Oberrüben 5 Pf., Waſſer⸗ 3 Schleufungen, Tour Nr. Bil, debe für F. Sack⸗Liebe mit in, rn Oktober. Sch % 
üben 5 Pf., 1 Pfd. Zwiebeln 8—10 Pf., Geſchäft 6600; — 5 Weisen pr. Ott.- Nov. 144 — 143 2 
Bro nterplak. Fiſſche etwas knapp, 1 Pfb. Hechte 75-80 Pf. 10 neee deen ‚adgehlen do. Nov. Dez. 147 25 146 75 


Gegenwärtig ſchleuſt: Roggen pr. ge Nov. 123 — 124 75 


1 Pfd. Schleie 75 Pf, . ner 60 Pf., Barſche 45—50 Pf., -& 3 
Barwinen 50-60 Pf. Bleie bis 60 Pf, 1 Pfd. Agle 0,75—1,20 r v. Dez. 127 — 126 75 
une do Bi, lleine Weikfiiche 3540 Mi. Krebſe wenig, die SERIEN ah „amtlichen Rotlunnen.) 2 
Mand Pf., große e bis 1.20 M., Geſchäft ru⸗ e e A 83 50 83 40 
diger. 41 BR. Schweinefleiih 60—65 Pf. Karbonade, Kammſtück ebur 2 70er Oktober. Senn nt. OB DE 
70-80 Pf., 1. Pfd. Hammelfleiſch 404550 Pf., Nindfleiſch 70 ade er. von 93% "ale, Erg eee —.— do. Tier Ott. NMop. 91 80 31 70 
bis 2 Pf., Kalbfleiſch 60—75 Pf, 1 Kalbe kopf 90 . eee ene 15,20 do. Toer Aon en RR 31 90 31 80 
Il ge 1,75 M., 1 Kalbsaeichlinge bis 2 1 5 Schweinege⸗ Kornzucker erl. von 88 1 Rend” alte Waare . 14% bo. Joer April „ 87 70 87 60 
inge 3—4 M., 1 Paar . 50-60 Pf. — Sab teba: 88 neue „ 114.40 do. 70er Mat. 37 00 57 80 
51 1 200 1 Sole bon 2-8 15 1 1 15 1 10-1 ‚70 N. Nachprodukté excl. 75 Frösent a Be —.— do. 80er iet a 
aar Krammetsvöge 1. geſchlachtete Fettgänſe Ten ru Ni 
15 8 1 12 * Gans 3 M., 2 ie nde ſchwere Brodraffinade 51 TER > 8 . —.— Ken * in 1 6 106 15 "on * 100 Ya 82 — 8 70 
Gans 5—6 1 Paar G 2— M., aar ſchwere // Bier, —— 7. 99 90 0. Liand. — 5 co 
TCC W 28,50 20 % Baabe 105 3 102 _ Una, ge r. 8 60 88 50 
umen 2 Pfd. 15 Pf., 1 Pfd. feine Birnen, edlere Sorten, WERT ens n lee sne vana EN 27,25 4, do 96 20 9.4 * 9 88 
en und andere Gewürzbirnen 10 Pf., Zwetſchen 1 Pfd. Tend ruhig. 50 ae 102 102 75 103 75 Sons gie: = 2 2 2042 10 
1 Pfund Weintrauben 50—60 Pf., 1 Liter Preſßelbeeren Robzucker I. Produkt Trauſtie ü Bol. Prov.-Oblia 95 95 — — audit 17 — 10 * 2 
f. a. . Hamburg per Oktbr. 14,00 bez., 14,02°/, Br. ext. Baufnoter 160 80 Hr = > 
dto. “ per Novbr. 13 82) bez. u. Br. do. Silberrent: 91 3 91 60 Jondsſtimmung 
Handel und Verkehr dto. 0 per Dezbr. 13,90 bez., 18, 3.99%, Br. Ruff. Banknoten 212 20.212 — feit 
5 dto. 5 1—— Eur 1 14,05 bez., 14,07¼ Br.] R.44% Bodk. Bdör 101 8.1101 
aittgei ente bie beige Donativerlammtung bes weft f. Breslau, 4. Oli Spfektus bericht Ottober Oft Edd, c. S B. 70 — 70 40 Süpe 
eilt, ſetzte die heutige Monatsverſammlung des we . reslau, 4. Oktbr. pir tusberit. tober 70 — 70 40 Schw } 22 222 — 
cen Koks ⸗Syndtkats in Bochum die Produktionsein⸗ 50 er 53,00 M., do. 70 er 33,00 M., Oktober⸗November Dau n 201108 N: Darda t. Br. L. A 56 20 56 40 


schränkung für Oktober auf 25 Proz. und die Beiträge ebenfalls 
wi 25 Proz. feit, jo daß alſo die jeitherigen Beſtimmungen in Kraft 
ben. Die Produktionseinſchränkung wird ſich vorausſichtlich bis 
Su nächſten Jahres nicht ändern. Laut Geſchäftsbericht haben 
in den anderen Ländern vorgekommenen Ausſtände einen mehr 
oder minder günftigen Einfluß anf den Koks⸗Abſatz gehabt, weshalb 
die Einſchränkung der Produktion im September nur 18 Proz., 
ſtatt der beichloffenen 25 Proz. 8 habe. 

-n- Warſchau, 2. Okt. [Ort ainal⸗Wollbericht.] 
Im ftändigen Wollhandel war es während der letzten vierzehn 
Tage ſtiller als in den vorangegangenen Wochen. Höhere For⸗ 
derungen, welche von Lagerinhabern geſtellt wurden, verhindern 
größere Umſätze, weil Käufer dieſelben nicht bewilligen wollten 
Das Fabrikgeſchäft geht zwar recht flott, doch iſt der Preisſtand 
der Wolle gegen den des fertigen Fabrikats zu hoch. Von den 
mittelfeinen Wollen wurde Mehreres an Fabrikanten à 78 bis 80 


—.—, November⸗Dezember —.—. Tendenz: unverändert. Sue de 0 26 u 8 5 


len wen 82 A 2 5 en 
> 4 18%. 60 Mittelm. K. St. A 8) 75 91 — 
Telegraphiſche Nachrichten. Ruten 1880 98 . 98 10 Schnee ne 114 219 25 
do. zw. Orient. Anl 66 25 66 ia. ener 
Berlin, 4. Okt. [Priv.⸗Telegr. d. „Poſ. Ztg.“ Rum. 4% Anl. 1880 81 30 81 
Ahlwardt verabſchiedete ſich geſtern in den Concordiaſälen vor] Serdiſche R. 1885. 75 60 75 
Antritt ſeiner fünfmonatlichen Gefängnißſtrafe von ſeinen Ge⸗ za Io — I 5 A 7 önlak u. Jaurah 104 25,104 20 
treuen. Es herrſchte eine fanatiſche Stimmung. die aufge: Pol. eee 5 


Gelſenkirch. Kohlen 141 601141 75 
wrazl. Steinfals 88 50 88 30 


ochuwer Wußftabl 119 90/720 10 
regte Menge mißhandelte einen irrthümlich für den Redakteur örfe : Fr d 199 , 
Saling vom en Journal“ 2 jungen Mann mit Ruſſiſche 212 50 eee 172 10. 
Stöcken und Schirmen geradezu furchtbar Stettin, 4 Okoober. geg, Bern ©, — . 
Koblenz, 4. Oft. In dem heute verkündeten Urteile | Beizen matter a 5 aun Boe.) 


gegen den Pfarrer Stöck wegen Entführung eines Kindes und do. Dkiober 123 142 — Terzett Abg. 32 90 33 20 


die Wittwe Ludwig wurde Stöck zu 6 Monaten, die Wittwe] do. Nov⸗De 143 60, Ott⸗Nov. — — 
Tboler und von feiner Wolle einige Boripien & 84 bis 88 Thaler Ludwig zu 3 Monaten Geſünguiß verurtheilt. Roggen 1 „Aut Mal 53 ce — 
polniſch pro Centner verkauft. Fabrikanten aus dem Königreich Madrid, 4. Okt. Die Verluſte der Mauren in den Po. Dit. 122 50 122 50 4 . 03 
haben in letzter Zeit ganz bedeutende Poſten überſeeiſcher Wolle eftrigen Käm ofen. in der Nähe von Melilla werben auf 100 do, Nov.⸗Dez 123 5124 — do. ger loko 8 85 8 85 

der Provinz, ſpeziell in der Lubliner Gegend wurde ſtrigen 1 Nüb os vubig 

getauft. In der Proving, ez 8 ann Verwundete und 32 Todte geſchätzt. — Der oberſte] do. Ott. 48 —| 47 70 
Vieles von inländiſchen Fabrikanten zu etwas höheren Preiſen als Kriegsrath beſtätigte das vom Kriegsgerichte gegen Pallas do. Auril⸗Mal 48 70| 48 50 | 
letzten Wollmarkt aquirirt. Hier find die Zufuhren klein. ausgeſprochene Urtheil. „ Petroleum loko verſteuert Ufance 1¼ Proz. 


8 — 222 — 
Newyork, 4. Okt. Nach Meldungen aus New⸗Orleans Wetterbericht dem 3. Oktober. 8 HN. Morgens. 


lauten die Nachrichten über die Verheerungen, welche ein Sturm d eden 
in der Nacht vom Sonntag zum Montag‘ am Golf von lei e TREE 


Marktberichte. 
Bromberg, 2 Ckt. (Amtlicher Bericht der . 


130 — 136 M., geringe Qualität 125— 129 M., feinſter über 
Ball Roggen 110-114 M, Na Qualität 105—109 M. — 


nach Qualität 120— 195 — Braugerſte 131135 M. — Me 
N — i —_160 10 xiko und an der Küſte von Calaue Jefferſon ? angerichtet, B 7 debe 
Be ker uus 102 N. 7 neuer 944590 . Ey ner noch viel ſchrecklicher. Man glaubt, daß gegen 200 Menjchen | Aberdeen 742 W 1 6 
34,0 Mark. ums Leben gekommen ſind. Der materielle Schaden ſoll ſich 1 . —— 785 Ba 3 eiter 8 
auf eine viertel Million Dollar belaufen. Am ſchlimmſten Sibel. 758 S8 Abe A 
Feſtſetzungen lauten die Berichte aus Bayol⸗Cooc ?, wo eine Kolonie von aranda 752 S 6 Regen 9 
der ſtädtiſchen Markt⸗ e welche ungefähr 150 Seelen umfaſſen, zu Grunde Fe 767 E 2 wolkenlos 9 


Notirungs⸗Kommiſſion. 


750 W 6 wolkig 11 
ehr 14 60 | 14.40 745 SO 1 wolkla 0 
143014 10 749 S wolkig 11 
Weizen, gelber SO 3 N 10 
alter pro 14 50 14 30 e 752 SD Z wolkig ) 11 
neuer 100 142014 759 NNO 7 — | 12 
Roggen 12 90 12 60 756 D 3 Regen 12 
Gerſie it Kilo 11580 15 20 750 3m 10 
Hafer alter . 16 80 16 60 746 S8 1 — 8 
= neuer 15 80 1540 748 SO 6 12 
8 1 Linn 159 11 Be = 
eine mittlere 753 es 2 > ? 4 
re ra I — — > - — 9 10 
. sen 3 5 ler Vage eee 5 Breslau 754 S 1 —— 1 
* „ ab u» n 

fer eg ie — „J. Ot. 0 . . 55 8 0 122.00 Ob ME | | er u in Ne 

5. Okt. 48,00 Br., tee: «8,50 Br. Zink „ne Umſatz . 85 9 G 5 R 09 A t ittervegen. * 
| Ott. Wetter: Sa. —— 1 Sen . Than. eftern Regen. achts Gew 1 


Gr. R., Barom. 755 Mm. Wind: 


W. N 

r Oftbr. 142 M. Gd., per Okt.⸗ 805 142 M. G er No 15 R 
144.1435 M. bez., per April⸗Mai 152 M. Br b. — 1 . 

Hau, per 1000 8 5 120122 M., der Cal. und per 
F d 123 M. Dr, 1298 Di. p e e 8 1. 12 

per Apr iat 2160. 1295 M. bez. — zur. 5 


erſicht der Witterung. 

Gegenübrr dem a enetaobfeie über Rußland liegt eine tiefe 
Depreſſion weſtlich von Schottland, einen . — ge 
er gr en Me lde Abe. en 5 nr 

ſprechend wehen über Frankre a e, über Deu n 
Marktbericht der Kaufmäunif 1 er ſchwache ſüdöſtliche Winde. Das Wetter fit in Deutſchland allent⸗ 
Poſen, * 5 nee er. halben etwas kühler, im Süden und Nordoſten regneriich, in den 
nordweſtlichen und centralen Ai zetdenen heiter, dar dn 


— Hafer per 1 (0 Mlı gramm loto 154—160 — Spiritus loko 0 100 ale erkſchen normale Möirmenerhältuifte. Bamderz batte Gem 
Beta, een, gg per 10.000 Siter Proß o one | Weizen 14 W. 10 Pl. 13 M. 50 50 B. 12 M. 9) Bl. en Wetterleuchten! Zu Krakau fielen 20, Jemand 2%. 
Faß ber 33,1—332 bez. per Oktbr. 70er 31,2 M. nom., Roggen ern 70 i 90 a arls und Grlönez 29 mm Regen. Nordlicht wurde benbachtet 
er Novbr.⸗Dezbr. 70er 90% M. nom. — Angemeldet: 3000 Ctr.| Ge . 14 50 13 40 12 — zu Veſtervig und Helſingfors Da die Theildepreſſton ſich oitmärts 
Kragen. = Reaulkeungsvreif: Weizen E 0 1225 N., Hafer. 18 — 14 „ 40 13 „ 40 ausbreitet, dürfte für ganz Deutſchland trübe W tterung mit Re⸗ 
Spiritus 70er 31.2 M. . Btg.) Die Harkttoumirken, genfällen zu erwarten jein. Deutſche Seewarte. 


ad und e.lag des Leibe broderet von W. Teder u. Ev. A. Nöftel) ta Doſen. 
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